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Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom Montag, 22. Mai 2023, 19.15 Uhr 

im evang. Kirchgemeindehaus, Lenzerheide 
 

Sitzungsleitung: Gabi Cola  
Anwesend:  Gemeindemitglieder gemäss Liste im Anhang  
Entschuldigt:  gemäss Anwesenheitsliste 
Protokoll: Silvia Schlegel  
Stimmberechtigte: 564 
Zeit: 19:15h – 20:05h 

Traktanden: 

1 Begrüssung 1 
2 Wahl der Stimmenzähler 1 
3 Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2022 1 
4 Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht 1 
5 Anträge aus der Mitte der Kirchgemeindeversammlung zuhanden der nächsten KGV 5 
6 Varia 5 
 

1 Begrüssung  

Gabi Cola begrüsst zur Frühjahr-Kirchgemeindeversammlung. Es ist schön, dass sich doch einige Kirchge-
meindemitglieder die Zeit genommen haben, um an der Versammlung teilzunehmen. 
  
Es sind heute Abend 15 Kirchgemeindemitglieder anwesend. 
Entschuldigt haben sich 11 Personen. 
 
Pfrn. Claudia Gabriel (frisch zurück aus den Ferien) schlägt vor, dass wir zur Einstimmung gemeinsam das 
Lied Nr. 843 ‚Vertraut den neuen Wegen‘ singen. 
 
Im Anschluss eröffnet Gabi die Versammlung, welche ordnungsgemäss eingeladen wurde und somit rechtskräftig 
ist. Die Unterlagen/Einladung wurden auf Wunsch zugestellt und auf der Website publiziert. 
 

2 Wahl der Stimmenzähler 

Gabi schlägt Peter Bosshard als Stimmenzähler vor. Er wird mit Applaus bestätigt. 
 

3 Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2022  

Das Protokoll der letzten Versammlung vom 22.11.2022 wird einstimmig genehmigt und verdankt.  
 

4 Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht 

 

4.1 Jahresrechnung 2022 

Die Jahresrechnung 2022 ist aufgelegt und wurde allen zugestellt, welche dies wünschten. Ruth Hug erläu-
tert die verschiedenen Positionen. 
 
Erläuterung zu Pos. 3999.00 Abschluss 
Bei einem Betriebs-Ertrag von Fr. 593'284.58 und einem Gesamt-Aufwand von Fr.  584'324.31, schliesst die 
Jahresrechnung mit einem Gewinn von Fr. 8'960.27. Dieser wurde dem Eigenkapital zugeführt. 
 

  

Evangelische Kirchgemeinde Vaz/Obervaz  
  Aktuarin, Silvia Schlegel 
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Auf folgende Positionen möchte Ruth noch etwas detaillierter eingehen: 
 
Pos. 390 Behörden und Verwaltung 
 

Zu 301 Löhne Verwaltung/Betriebspersonal und 304 Behörden Kommissionen sowie 305 Arbeitgeberbei-
träge 
Die höheren Beträge entstanden durch das neue Personal- und Pensionskassen Gesetz, deren Details 
erst nach der Budgetierung bekannt wurden. Dies wirkt sich auch in den übrigen Kostenstellen in den je-
weiligen Konten aus. 
 
311 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, EDV Hard- u. Software 
Die Website, budgetiert mit Fr. 10'000.00, ist nun in Realisation und wird in der Jahresrechnung 2023 er-
scheinen. 
 
363   Beiträge an Gemeinwesen und Dritte  
Die budgetierten Spenden und Mitglieder/Jahresbeiträge von total Fr. 9'000.-- wurden getätigt. Die Spen-
denliste habe ich hier, falls jemand Einsicht nehmen möchte. 
 
 

Pos. 392 Seelsorge und Gottesdienst 
 

426 Rückerstattungen 
Anteil an 13. Monatslohn von Landeskirche für Pfarrpersonen. 
 

Pos. 393 Bildung 
 

300 Behörden, Kommissionen 
Aufs neue Schuljahr wurde ein Steuerausschuss für den ökumenischen Religionsunterricht gegründet. Die 
Fr. 720.00 sind deren Sitzungsentschädigungen. 
 
317 Aufwand Gemeindearbeit, Spesenentschädigungen 
Der Mehraufwand entstand durch die Reisespesen des Stellvertreters im Religionsunterricht Oberstufe. 
 

Pos. 394 Kinder/Jugend/Familienarbeit  
301 Löhne des Verwaltungs- u. Betriebspersonal und  
305 Arbeitgeberbeiträge 
Es wurde kein Sommerlager durchgeführt, daher entfallen die budgetierten Beträge. 
 
317 Aufwand Gemeindearbeit/Spesenentschädigung 
Geringer ausgefallen, da kein Sommerlager durchgeführt wurde. 
 
363 Beiträge an Gemeinwesen u. Dritte 
Hier wurden Beiträge an die Pilgerwoche Konfirmanden und Seniorenadvent geleistet. 
 
423 Teilnehmerbeiträge und  
426 Rückerstattungen 
Hier entstanden die Differenzen wieder aufgrund des nicht durchgeführten Sommerlagers. 
 
482 Ausserordentliche Erträge 
Spenden von Diehl (20'000.00) Frauchiger (300.00) und Giovanoli (75.00). 
 

Pos. 3950.01 Kirche 
 

424 Benützungsgebühren u. Dienstleistungen 
Es haben vermehrt Hochzeiten stattgefunden. 
 

Pos. 3951.00 Pfarrhaus 
 

314 Baulicher u. Betrieblicher Unterhalt 
Die Mehrkosten entstanden durch Wasserschaden im unteren WC. 
 
315 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 
Hier musste eine Trennwand im Badezimmer erneuert werden. 
  
426 Rückerstattungen 
Dies sind Versicherungsleistungen der Helvetia für Wasserschaden. 
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Pos. 3952.00 Kirchgemeindehaus 
 
424 Benützungsgebühren 
Durch STWEG-Versammlungen Mehrvermietung. 
 

Pos. 3990.00 Ordentliche Steuern 
 

400 Direkte Steuern 
Der erwartete Rückgang von Steuereinnahmen ist nicht eingetreten, im Gegenteil, es gab erhebliche 
Mehreinnahmen von rund Fr. 100'000.00. Die letzten November beschlossene Steuersenkung wird sich 
erst in der Jahresrechnung 2023 niederschlagen.   
 

Pos. 3992.00 Steuerabschreibungen/Inkassoprovisionen 
 
361 Entschädigung an Gemeinwesen 
Abgaben aufgrund höherer Steuereinnahmen. 
 
 

Durch das ausserordentliche Ergebnis konnten wir den Erneuerungsfonds mit Fr. 120'000.00 aufstocken und 
Abschreibungen von Fr. 60’00.00 vornehmen. 
Wir weisen einen Gewinn von Fr. 8’960.27 aus, der dem Eigenkapital gutgeschrieben wurde. 
 
Damit schliesst Ruth Hug ihre Ausführungen zur Jahresrechnung und kommt zur Bilanz. 
 
 

4.2 Bilanz 2022 

 
Die Bilanz per 31.12.2022 schliesst mit Gesamt-Aktiven und Passiven von Fr. 1'421'777.48 ab und es wird 
ein Eigenkapital von Fr. 1'195'937.10 ausgewiesen. Dieses setzt sich im Geschäftsjahr 2022 aus dem Fonds 
Soziales und Gemeindeleben von Fr. 159'566.42 und dem übrigen Eigenkapital von Fr. 710'370.68, sowie 
dem Erneuerungsfonds von Fr. 326'000.00 zusammen. 
 
Sollte jemand Fragen haben, werden wir diese gerne beantworten. Es werden keine Fragen gestellt.  
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4.3 Revisorenbericht 2022 

Die Revisoren Doris Lopes (heute entschuldigt) und Beat Fausch (anwesend) haben die Jahresrechnung 
2022 geprüft.  
Beat Fausch erläutert, wie die Revision vorgenommen wurde. Die Schlussbestände werden im Revisorenbe-
richt erwähnt. Die höheren Steuereinnahmen waren auch andernorts feststellbar und sind wahrscheinlich auf 
die Corona-Entschädigungen zurückzuführen. Nebst der Rechnung mit allen Belegen, wurde auch die Arbeit 
des Vorstands mittels der Protokolle überprüft. Er lobt und verdankt die sehr sauber und genau geführte 
Buchhaltung und bittet, diese zu genehmigen. 
 

 
 
 
 
Die Jahresrechnung 2022 wird einstimmig genehmigt und die Organe entlastet.  
 
Ruth bedankt sich bei Judith Rischatsch für ihre grossartige und gewissenhafte Arbeit.  
Das wird mit Applaus verdankt.  
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5 Anträge aus der Mitte der Kirchgemeindeversammlung zuhanden der nächsten KGV 

Der Antrag von Lilly Schwarz aus der letzten Sitzung bezüglich des Windschutzes auf dem Balkon des Pfarr-
hauses haben wir geprüft und werden es weiterverfolgen. 
 
Neue Anträge werden keine gestellt. 
 

6 Varia  

6.1 Jon Caviezel: Frage nach dem Beginn Versammlung 

Jon Caviezel fragt an, warum der Beginn der Versammlung auf 19:15h gesetzt wurde.  
Gabi beantwortet, dass dieser Zeitpunkt einmal so gewünscht wurde und wir das gerne wieder so anpassen 
werden, wie es für die meisten passend ist. Der Vorstand ist offen für entsprechende Vorschläge. 
  

6.2 Peter Just: Info über Religionsunterricht 

Peter Just wünscht eine Information bezüglich Religionsunterrichts und dem gebildeten Steuerungsaus-
schuss. 
Claudia Gabriel erklärt, welche Klassen ökumenisch und welche konfessionsgetrennt unterrichtet werden. 
Grösstenteils ist dies auf positives Feedback gestossen. 
Um die gegenseitige Zusammenarbeit und Informationsaustausch zu fördern, wurde ein Steuerungsaus-
schuss gebildet, in dem die katholischen und reformierten Vorstände (je 2) und die Pfarrpersonen beider 
Konfessionen vertreten sind. Gestartet wurde damit im August 2022. So kann der Religionsunterricht ge-
meinsam koordiniert und gegenüber den Schulleitungen vertreten werden. Dies hat viele Vorteile, auch wenn 
es in einigen Punkten sicher noch Übung und Routine braucht. Solch ein Gremium wird auch von der Lan-
deskirche empfohlen. 
Zudem erklärt Claudia die aktuelle Situation mit den Religionslehrpersonen (Kündigungen, Stellvertretungen, 
etc.). Für das kommende Schuljahr sollte Ruhe in der Sache einkehren. Es konnten neue Religionspersonen 
gefunden und eingestellt werden. 
Die Stundenplanung und Organisation des Religionsunterrichts laufen unter der Verantwortung der Kirchge-
meinden. Falls Probleme aufkommen, wendet sich die Schulleitung an den Steuerungsausschuss. 
Die Einstellung der Religionspersonen erfolgt weiterhin unter der Verantwortung der jeweiligen Kirchge-
meinde. Eine Verantwortungsabgabe an die Schulleitung wäre suboptimal. Die Zusammenarbeit mit dem 
Steuerungsausschuss bietet aber auch hier Vorteile. Sie erleichtert die Organisation/Koordination.  
 

6.3 Silvia Schlegel: Vorstand aufstocken 

Trotz vielen Anfragen von unserer Seite, konnte bisher leider noch keinen Ersatz für Gabi und Ruth gefunden 
werden. Eine Vorstandsarbeit mit nur drei Mitgliedern ist aber kaum zu bewältigen und wird sich auf die Ge-
meindearbeit auswirken (weniger Anlässe, etc.). 
Wir setzten aber alles daran, neue Vorstandsmitglieder zu gewinnen. Es sollen sich aber alle Gedanken 
dazu machen und mit allfälligen Vorschlägen/Ideen auf uns zuzukommen 
 

 

Gabi bedankt sich bei den freiwilligen Mithelfern und bei den Vorstandmitgliedern, Sekretariat und Pfarrerin.  

Sie schliesst die Kirchgemeindeversammlung um 20:05h. Im Anschluss können wir den gemeinsamen Apéro zum 
regen Austausch nutzen. 

 

 
 
 
 
 
Lenzerheide 22. Mai 2023   Die Aktuarin  
    sig. Silvia Schlegel  
  


